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Lawson kontert Horner nach Red Bull-
Degradierung: „Mein Selbstvertrauen

bleibt!“
Liam Lawson reagiert auf Kritik nach seiner Degradierung
bei Red Bull Racing und blickt auf die Saison 2025 voraus.

Abu Dhabi, VAE - In einem aktuellen Interview äußert sich
Liam Lawson nach seiner Degradierung bei Red Bull Racing, die
nach den ersten beiden Saisonrennen vollzogen wurde. Er wurde
durch Yuki Tsunoda ersetzt und kehrt nun zum Schwesterteam
Racing Bulls zurück. Lawson hat sich über die Entscheidung des
Teams geäußert und konkret auf die Kritik von Christian Horner
reagiert, der Zweifel an der Fähigkeit des Fahrers geäußert
hatte, mit dem Druck in der Formel 1 umzugehen. Trotz der
enttäuschenden Situation betont Lawson, dass sein
Selbstvertrauen ungebrochen sei und er seit Eintritt ins
Juniorprogramm mit 16 Jahren auf diese Gelegenheit
hingearbeitet hat. 

Wichtig ist, dass Lawson die Entscheidungen von Horner und
dem Team respektiert. Er hätte gerne die Chance genutzt, um
sein Können unter Beweis zu stellen. Dennoch weiß er, dass
diese Entscheidungen Teil des sportlichen Wettkampfs sind, in
dem Teamdynamiken und individuelle Leistungenentscheidend
sind. 

Der Blick in die Zukunft der Formel 1

Die kommende Saison 2025 steht bereits in den Startlöchern
und wird als Übergangssaison wahrgenommen, da viele Teams
bereits auf die neuen Motoren und Autos für 2026 fokussiert



sind. Wie der Kommentar auf der Website Autorevue erläutert,
werden die Autos 2025 näher zusammen sein als je zuvor. Dies
verspricht intensive Rennen, insbesondere am Saisonstart und
kurz danach, wo die Teams viel Energie investieren werden, um
konkurrenzfähig zu bleiben. 

Allerdings könnte sich die Situation schnell ändern, sollten die
ersten Ergebnisse nicht den Erwartungen entsprechen.
Insbesondere wird die Integration von Lewis Hamilton bei Ferrari
als eine der großen Herausforderungen angesehen. Während
Hamilton bei Mercedes stets die volle Unterstützung von Toto
Wolff genoss, trifft er bei Ferrari auf ein politisch komplexes
Umfeld mit potenziellen Rivalen wie Charles Leclerc und dem
Todt-Clan.

Erwartungen an die Teams

Erschreckend zeigt sich die Vorfreude auf die neue Saison, in der
Ferrari viel in Hamilton investiert hat. Die Aktie des Teams stieg
um zwölf Prozent am Tag von Hamiltons Verpflichtung. Seine
Fähigkeiten hat der Fahrer bereits in Abu Dhabi und Silverstone
eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Die bevorstehenden
Herausforderungen werden mit Spannung erwartet, sowohl für
Hamilton als auch für seine Teamkollegen. Die Dynamik in
einem Team wie Ferrari könnte an die Situation bei McLaren im
Jahr 1984 erinnern, wo der Schnellere gegen den strategisch
Versierten antrat. 

Diese Entwicklungen verdeutlichen, wie wichtig Teamdynamiken
in der Formel 1 sind und wie sie das gesamte Rennen
beeinflussen können. Nichts ist im Motorsport so konstant wie
der Wandel – sei es durch Fahrerwechsel oder strategische
Entscheidungen der Teams.
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